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Relevanz des Themas
• 100 Jahre Lausanner Verträge 

• Mandelstams Schwerpunkt – 
Durchsetzung des internationalen 
Rechts über den Völkerbund (VB) 
• Das Thema besonders relevant in 

Bezug auf die ethnische 
Säuberung in Bergkarabach (arm. 
Arzach) als eine Herausforderung 
für die Nachfolgeorganisation des 
VB – UN 

• Der Nahostkonflikt – eine weitere 
Herausforderung für die UN

28. September 2023 – Massenflucht aus 
Bergkarabach



Biografischer 
Einblick

• Geb. 1869 in Mogiljow, RR
• Studium in Rechtswissenschaften 

und Orientalistik in St. Petersburg
• Eintritt in den Dienst des 

Außenministeriums 1893
• Promotion zum Magister des 

internationalen Rechts mit Fokus 
auf die Haager Konferenz (1900)

• Diplomatische Tätigkeiten in 
Konstantinopel, Skopje und Bitola

Das Außenministerium des Russischen Reiches in Sankt-Petersburg



Biografischer 
Einblick

• Teilnahme an internationalen Konferenzen, 
darunter die Zweite Haager 
Friedenskonferenz (1907)

• Nach Oktoberrevolution (1917) Emigration 
nach Paris, später in den USA während der 
deutschen Besetzung Frankreichs

• Wissenschaftlich-literarische Aktivitäten und 
Mitarbeit bei verschiedenen Publikationen

• Mitbegründer der Russischen 
Völkerbundsgesellschaft

Originaldokument der ersten Genfer Konvention



Mandelstam und das 
„Armenierproblem“

Karikatur "John Bull's dilemma": “[…] such a good customer!" Puck, 1895



Mandelstam und das „Armenierproblem“

• Widmete sich der 
Minderheitenunterdrückung
im Laufe seiner 
diplomatischen Tätigkeit

• Besonderer Schwerpunkt: das 
“Armenische Reformpaket” 
(1914) 



Juristischer Hintergrund des „Armenischen 
Reformpaktes“

Frieden von San-
Stefano, Art. 16

März 1878

GB, FR, Ö und D 
unzufrieden

Berliner Kongress
Juni-Juli 1878

Abkommen von 
Berlin, Art. 61

 Juli 1878

„Armenisches Reformpaket“
 Januar 1914



Frieden von San-Stefano, Jan. 1878, Art. 16

Angesichts der Tatsache, dass die Räumung der von ihnen besetzten 
Gebiete in Armenien durch russische Truppen, die an die Türkei 
zurückgegeben werden sollten, dort zu Zusammenstößen und 
Komplikationen führen könnte, die sich negativ auf die guten 
Beziehungen beider Staaten auswirken könnten, verpflichtet sich die 
Hohe Pforte unverzüglich Verbesserungen und Reformen 
durchzuführen, die durch lokale Bedürfnisse in den von Armeniern 
bewohnten Gebieten verursacht werden, und die Sicherheit der 
Armenier vor den Kurden und Tscherkessen zu schützen.



Berliner Kongress 
Juni-Juli 1878
Beteiligt: Deutsches Reich, 
Österreich-Ungarn, Frankreich, 
Vereinigtes Königreich, Italien, 
Russland, das Osmanische Reich



Berliner Abkommen, Juli 1878, Art. 61

Die Hohe Pforte verpflichtet sich, in den von Armeniern bewohnten 
Gebieten unverzüglich die aufgrund der örtlichen Bedürfnisse 
erforderlichen Verbesserungen und Reformen durchzuführen und für 
deren Sicherheit vor den Tscherkessen und Kurden zu sorgen. Sie wird 
den Mächten, die ihren Antrag überwachen, regelmäßig über die 
Maßnahmen berichten, die sie zu diesem Zweck ergriffen hat.





Völkerrecht im Kontext der jungtürkischen 
Herrschaft

• Mandelstam entwickelt die Rechtstheorie der „humanitären 
Intervention“

• Humanitäres Recht > Völkerrecht

• Minderheitenschutz notwendig und durchsetzbar nur durch 
einen funktionierenden Völkerbund
•Gleiche Rechte für alle und überall



Mandelstams Menschenrechtserklärung

• 1929 veröffentlicht 

• Präambel + 6 Artikel
• Präambel: Knüpfung an allgemeine Menschenrechte (US. und. fr. Verfassungen)

• Art. 1: Recht auf Leben, Freiheit, Eigentum

• Art. 2: Recht auf Religionsfreiheit

• Art. 3: Recht auf Sprache

• Art. 4+5: Diskriminierungsverbot 

• Art. 6: Verbot auf Bürgerschaftsentzug auf Grund der Nationalität, Religion, 
Sprache oder „Rasse“



Wirkung/Fazit

• Minderheitenschutz -> internationales 
Völkerrecht 

• Diskriminierungsverbot - das Moderne 
an Mandelstams Erklärung

• Sein Projekt war ein wesentlicher 
Baustein auf dem Weg zur allgemeinen 
UN-Erklärung der Menschenrechte 
(1948)
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